
Campbericht Wald-Amorbach vom 31.10. – 3.11.2013 

 

Nachdem Kurt und Manuel von Montag bis Mittwoch damit 

beschäftigt waren Holz zu fahren, Feuerstelle zu säubern usw., 

konnte am Donnerstag das Camp beginnen!!! 

Tag 1  31.10.   Donnerstagvormittag mussten die Wohnwagen, 

                          der VNH-Hänger sowie einen Hänger mit Holz für 

                          den Ofen und div. private Utensilien von Kurt, 

                          Manuel und Marcus zum Camp Platz gebracht werden. 

                          Der Aufbau konnte bei strahlendem Sonnenschein 

                          beginnen! 

                       Zwischenzeitlich stießen Helmut und Gabi sowie Werner 

                          und Claudia dazu.  

                       Nachdem jeder seinen Platz hergerichtet hatte, wurde das 

                          Vereinszelt aufgestellt. 

                          Mittlerweile konnten auch unsere Hunde geholt werden. 

                          Sonja, Alf und Mika sowie Thomas und Andrea mit Kids 

                          trafen ebenso am Nachmittag ein. 

                          Bei Natascha war es schon dunkel, als sie ihren Wohnwagen 

                          stellte. 

                          Es wurde Essen beim Pizza-Service bestellt, damit wir endlich 

                          was zu futtern hatten, den Arbeit macht ja bekanntlich    

                          hungrig!          

                          Etwas später am Abend trafen noch Hans und Gerlinde bei uns  

                          ein!   

                         Danach konnten wir alle am Lagerfeuer relaxen und der Abend 



                         neigte sich seinem Ende zu!       

 

Tag 2    1.11.   Nach einem gemeinsamen Frühstück warteten wir auf   

                          Sebastian und Janina und wir  konnten mit unserer      

                         Trainingsfahrt beginnen.     

                          So gegen Nachmittag fingen Gabi und Janina an ihre Kürbisse 

                          zu bearbeiten und der Rest der anwesenden Kids schloss 

                          sich an.    

                          Als es langsam dunkel wurde, freuten sich die großen und 

                          kleinen „Kinder“ schon auf die Halloween-Wanderung!        

                          Endlich kam auch Ingo mit Familie und wir konnten starten. 

                          Damit auch niemand in der Dunkelheit verloren ging, mussten 

                          sich die Kinder an einem Seil festhalten und wurden zusätzlich 

                          mit Leuchtschwertern und Micky-Mouse Ohren ausgestattet. 

                          Auch dieser Tag neigte sich beim gemütlichen Lagerfeuer mit 

                          Gänsehaut-Feeling dem Ende zu. Zu aller Überraschung  

                          bekamen wir einen Hauch aus den schottischen Highlands  

                          zu hören. 

                          Dominik, ein Freund von Manuel, vermittelte uns dies in Form  

                          von Dudelsackmusik. 

                          Taschiro konnte tatkräftig mithalten ☺ 

 

Tag 3   2.11.    Nachdem wir wieder zusammen gefrühstückt hatten, wurde 

                          zur Vereins-Rallye aufgerufen! 

                          Steffi und Marcus hatten ein paar Spiele zusammengestellt. 

                          Natürlich wurden Kinder und Erwachsene getrennt bewertet. 



                          Pünktlich zur Auswertung kam Steffi mit Lilly zum Camp. 

                          Die Siegerehrung übernahm Kochi, der mittlerweile als  

                          Besucher eingetroffen war. 

                         Gabi musste noch ihr Hexenkostüm anlegen und mit ihrem 

                         Hexentrunk die Anwesenden in Stimmung bringen ☺ 

                         Fürs Abendessen stand das Grillen auf dem Programm. 

                         Wie an den vergangenen Tagen fanden wir wieder am 

                         Lagerfeuer Entspannung, wo die „Wächter des Lichtes“ sich 

                         wieder austoben konnten! 

 

Tag 4   3.11.   Abreisetag 

                         Nach dem letzten gemeinsamen Frühstück begannen die 

                         Abbau-Arbeiten. 

                         Das VNH-Zelt wurde zusammengelegt und zum Trocknen in 

                         in die Halle gefahren. 

                         Danach konnte jeder seine eigenen Zelte abbauen und wieder 

                         verstauen. 

                         Wir bedanken uns bei allen Helfern für die vorbildliche  

                         Zusammenarbeit, denn nur gemeinsam sind wir stark ☺ 

                         In diesem Sinne noch liebe Grüße an den Rest 

 

                         euer Camp- Team 


